
Club der Brünner- Kröpfer- Züchter von 1910 

Bezirksgruppe Thüringen 

 

Bericht Herbstversammlung Gruppe Thüringen 

Am 04.10.2020 führte die Gruppe Thüringen ihre Herbstversammlung bei A. Zink in 

Tüttleben durch. 

9 Zuchtfreunde folgten der Einladung. Ein Zuchtfreund entschuldigte sich berufs-

bedingt. 

Gruppenleiter G. Blankenburg eröffnete gegen 13.30 Uhr die Versammlung und be-

grüßte die anwesenden Zuchtfreunde. 

Er gab einen kurzen Bericht über die letzte Gruppenschau und über das vergangene 

Zuchtjahr. Alle anwesenden Zuchtfreunde berichteten über ihre Ergebnisse im dies-

jährigen Zuchtgeschehen. Unterschiedlicher konnte es nicht zu gehen. Die meisten 

waren mit den bisherigen Ergebnissen hinsichtlich Quantität und auch der zum jetzigen 

Zeitpunkt ersichtlichen Qualität der Jungtiere äußerst zufrieden. Leider konnten einige 

dies nicht bestätigen. Wollen wir uns im Rahmen der hoffentlich stattfindenden Aus-

stellungen überzeugen lassen. 

Weiterhin gab G. Blankenburg noch einige Hinweise zur Clubschau 2020. Unsere 

Gruppenschau werden wir am 12./13.12.2020 in Großrettbach abhalten.  

Eine Neuaufnahme konnten wir verzeichnen. Torsten Kotte aus Großrettbach züchtet 

schon einige Jahre rotfahle und gelbfahle Brünner. Wir freuen uns ihn in unserer Mitte 

begrüßen zu können. 

Besonderer Höhepunkt war die ausführliche Jungtierbesprechung der mitgebrachten 

Tiere durch unseren Zuchtwart A. Zink. Er stellte die Vorzüge, Wünsche und ggf. 

Mängel der vorgestellten Brünner in Weiß, Gelbfahl, Rotfahl, Blaufahlgehämmert, Rot-

geherzt und Blaugeherzt heraus.  

Überragt wurde die Veranstaltung von der Betrachtung der feinen Brünner unseres 

Spezialisten A. Zink. Er hat eine Vielzahl von Brünnern in den Farbenschlägen Rot und 

Gelb sowie Fehlfarben mit einer teils noch nie gesehenen Figur und Zartheit. 

Insbesondere bei einigen Exemplaren waren alle Feinheiten, die ein Brünner in sich 

vereinen kann, vorhanden. Tolle Leistung. 

Doch nicht nur das Tiermaterial war hervorragend, auch die vorbildliche Versorgung 

durch die Familie Zink mit Kaffee und Kuchen sowie ein stärkendes Abendessen nebst 

Getränken muss hier lobend erwähnt werden. Vielen Dank Frau Zink, vielen Dank 

Albrecht. 
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